
Jie Zhao M.A. 

WWU Münster 

1 

 

Kontrastive Untersuchungen zu deutschen und chinesischen univer-

sitären Sprechstundengesprächen (Arbeitstitel) 

In den letzten Jahren hat sich die Wissenschaftskommunikation im deutschsprachigen 

Raum zu einem dynamischen und breiten Forschungsfeld innerhalb der Sprachwis-

senschaft entwickelt (Fandrych 2018: 159). Verschiedene Praktiken zwischen Hoch-

schullehrenden und Studierenden in unterschiedlichen universitären Kontexten, zu 

denen sowohl „primäre Interaktionsformate (wie etwa Seminare, Vorlesungen, Tuto-

rien und Übungen)“ (Tyagunova 2019: 1) als auch Interaktionen außerhalb des aka-

demischen Unterrichts (wie z. B. universitäre Sprechstunden) zählen, sind stärker in 

den Blick der SprachwissenschaftlerInnen geraten. Im chinesischen linguistischen 

Forschungskontext ist die Hochschulkommunikation allerdings ein noch größeres 

Areal. Auch wenn sich die sozialwissenschaftliche Forschung verstärkt den Themen 

Hochschulreform und Hochschulentwicklung zugewandt hat, liegen bisher kaum em-

pirische linguistische Arbeiten zu interaktiven Konstitutionen von Praktiken im uni-

versitären Alltag vor. Insbesondere fehlen gesprächsanalytische Arbeiten mit authen-

tischer institutioneller Kommunikation. Noch weniger Beachtung ist Untersuchungen 

zu diskursiven Praktiken im universitären Feld im deutsch-chinesischen Sprach- und 

Kulturvergleich geschenkt worden.    

Diesem Forschungsdesiderat im Bereich der deutsch-chinesischen Wissenschafts- 

bzw. Hochschulkommunikation widmet sich das vorliegende Dissertationsvorhaben, 

in dem deutsche und chinesische universitäre Sprechstundengespräche im Mittelpunkt 

stehen. Wenngleich hochschulische Sprechstundengespräche in Deutschland bereits 

vielfach erforscht sind (Boettcher/Meer 2000; Meer 2003; Zegers 2004; Kiesendahl 

2011; König 2016; Limberg 2019), wurde diese Interaktionsform in der chinesischen 

Forschung weitgehend ausgespart. Eine systematische linguistische Forschung in Be-

zug auf Sprechstundengespräche an chinesischen Hochschulen wurde bis dato noch 

nicht geleistet. 

In der vorgenommenen Untersuchung werden Audioaufnahmen von zehn deutschen 

und zehn chinesischen authentischen Sprechstundeninteraktionen im Fach Germanis-

tik an unterschiedlichen deutschen und chinesischen Hochschulen mittels Ansätze der 

kommunikativen Gattungen (Günthner/Knoblauch 1994), der Interaktionalen Linguis-
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tik (Couper-Kuhlen/Selting 2018; Imo/Lanwer 2019), der Hochschulkommunikation 

bzw. institutionellen Kommunikation (Drew/Heritage 1992; Lévy-Tödter/Meer 2009; 

Birkner/Meer 2011) sowie der Kontrastiven Linguistik (König 2012; Tekin 2012; Ke 

2016; Zhu/Yang/Xu 2019) gegenübergestellt und analysiert. Dabei wird den folgen-

den Forschungsfragen nachgegangen: 1) Welche kommunikativen Ziele und Aufga-

ben haben deutsche und chinesische universitäre Sprechstundengespräche? 2) Welche 

strukturellen Besonderheiten weisen Sprechstundeninteraktionen auf und welche 

kommunikativen Handlungsaktivitäten werden von den Interagierenden durchgeführt? 

3) Durch welche sprachstilistischen Mittel bzw. sprachlichen Strategien werden die 

typischen Sprechhandlungen der Sprechstundengespräche realisiert? 4) Inwiefern 

lassen sich kommunikative Konventionen und kulturspezifische Ausprägungen bzw. 

Unterschiede zwischen deutschen und chinesischen Sprechstundengesprächen ermit-

teln? 

Ziel dieses Dissertationsprojekts ist es, anhand authentischer Daten mündliche kom-

munikative Praktiken der Sprechstundengespräche aus dem deutschen und chinesi-

schen Hochschulalltag zu untersuchen, um die bisherigen Arbeiten zu Sprechstunden-

gesprächen durch den dezidierten Fokus auf sprach- und kulturvergleichende Unter-

suchungen zu ergänzen und einen Beitrag im Bereich der Hochschulkommunikation 

Deutsch-Chinesisch im Speziellen zu leisten. 

Schlüsselbegriffe: universitäre Sprechstundengespräche, Deutsch-Chinesisch, Hoch-

schulkommunikation, kommunikative Gattungen, Interaktionale Linguistik, Kontras-

tive Linguistik 
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